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eine besondere Auszeichnung: Beim landesweiten Abstimmungswettbewerb des 
Portals vereinsleben.de des Radiosenders RPR1 wird der TSC Mainz im Jahr 2020 mit 
über 12.000 Stimmen zum „Verein des Monats“ gewählt. Die Auszeichnung ist mit 
einem Preisgeld in Höhe von 10.000 Euro dotiert – und steht sinnbildlich für einen 
Verein, der auch in schwierigen Zeiten von Gemeinschaft, Einsatz und Zusammen-
halt getragen wird.
Und der TSC setzt auch weiter Zeichen, die über den Sport hinausgehen. Mit Initi-
ativen wie „Wir sagen JA zum Organspendeausweis“ oder „Coins to Beat Cancer“ 
verbindet der TSC Mainz sein sportliches Profil mit gesellschaftlichem Engagement. 
Aktionen, die nicht laut sind, aber Wirkung entfalten – innerhalb des Vereins und 
darüber hinaus. Dass der Club dafür ausgezeichnet wird, unter anderem im Rahmen 
der „Sterne des Sports“, ist die Belohnung dafür, Verantwortung nicht nur zu benen-
nen, sondern sie zu übernehmen.
In diese Jahre fällt aber auch ein Verlust, der den Verein besonders trifft.  Mit dem 
frühen Tod von Johannes Ries verliert der TSC Mainz ein Mitglied, das das Vereins-
leben über Jahrzehnte geprägt hat – ein tragischer Vorfall, der sich während eines 
Medenspiels auf der eigenen Anlage ereignet. Ries ist Mitinitiator der „hawk-eye“ 
– jener Plattform, auf der Geschichten, Stimmen und Entwicklungen des Clubs fest-
gehalten werden. Dass es diese Form der Erinnerung überhaupt gibt, ist auch sein 
Verdienst. Sein Tod reißt eine große Lücke in den Verein.

Im Geist der Gründungsväter

Sportlich setzt sich die vielversprechende Entwicklung im TSC fort. Der Verein entwi-
ckelt unter tatkräftiger Unterstützung von Babak Momeni Top-Spielerinnen wie Sinja 
Kraus, die zwischenzeitlich den Eintritt in die besten 100 der Damen-Weltrangliste 
geschafft hat. Hinzu kommen Erfolge wie der Mannschaftsweltmeistertitel bei den 
Herren 80 durch Eckard Kärcher oder herausragende Nachwuchsleistungen wie die 
von Luis Herding, der die inoffiziellen Deutschen Meisterschaften in der U12 ge-
winnt. Gleichzeitig wächst die Bedeutung der MAINZ OPEN weiter. Das Turnier wird 
Teil der DTB-Premiumtour, gewinnt an Profil und Anerkennung. 2024 folgt schließ-
lich die Auszeichnung als bestes nationales Tennisturnier Deutschlands.
Heute, 100 Jahre nach der Gründung des Clubs und den ersten Texten in der Klub-
Rundschau, wirkt manches erstaunlich vertraut. Schon dort geht es nicht nur um 
den Sport, sondern ums Mitmachen, um Gemeinschaft, um die Bitte, Verantwortung 
zu übernehmen. Diese Haltung zieht sich wie ein roter Faden durch die Vereins-
geschichte. Sie hat den TSC Mainz durch Krisen getragen, Erfolge ermöglicht und 
Veränderungen begleitet. Die Gründerväter, die damals schrieben „Sicher wird auch 
mit der Zeit / Unser Traum zur Wirklichkeit“ wären ganz bestimmt stolz darauf, wie 
sich ihr Verein in den vergangenen 100 Jahren entwickelt hat und wo er heute steht. 
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Sprechzeiten:

Mo 	 08.00	–	13.00	Uhr

Di	 08.00	–	13.00	Uhr

Mi 	 08.00	–	12.00	Uhr

D�R 08.00	–	13.00	Uhr

�)�U	 08.00	–	13.00	Uhr

Telefonische 	Erreichbarkeit

Mo, 	Di	und 	Do	14.30	–	16.30	Uhr

HNO
Dr.	Katharina 	Korves-Schröder
HNO-Fachärztin

Große	Bleiche 	12	/	Ecke	Umbach 	8
55116	M ainz

Tel.	 0	61	31	/	22	78	93
Fax	 0	61	31	/	61	06	65

Email:			 info@korves-schroeder.de
Internet: 		 www.korves-schroeder.de

Termine 	auch	online 	buchbar!
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seine Zielstrebigkeit aus. In der Frankfurter Zeit ist alles gerichtet für ein Stipendi-
um an der renommierten Harvard Universität für einen Forschungsaufenthalt zur 
Pneumologie – auch initiiert durch den forschungsorientierten Lungenspezialisten 
Prof. Stefan Zielen. „Die Gelder waren durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft 
bewilligt, aber ich hatte damals Intensivmedizin im Kopf“, so Christmann, der sich 
daher nicht auf den tierexperimentellen Aufenthalt in den USA einlassen konnte. „Ich 
hätte mit Mäuselungen jongliert, das wollte ich nicht, deshalb habe ich abgesagt.“ 
Zeitgleich kam die Zusage für eine Stelle im Klinikum in Zürich. „Kinderkardiologie 
ist mit Intensivmedizin kombiniert. Das wollte ich machen. Also musste ich eine Ent-
scheidung treffen.“ Es war eine Entscheidung mit tiefer Überzeugung. Geradlinig 
und zielorientiert.
Treu geblieben ist Martin Christmann durchweg auch seinem Sport. Früher waren 
Skifahren und Windsurfen angesagt, heute bringt das Mountainbiken mit guten 
Freunden – vorneweg die jährlichen Alpen Cross-Touren in einer festen Männer-
Clique – großen Spaß. „Aber Tennis war immer meine Nummer eins.“ Ähnlich fest 
verankert wie das Tennisspiel sind die Verbindungen nach Mainz („Wir wollen mit der 
eigenen Familie den Kontakt zu unseren Eltern plus Familie eng halten und sind ein-
mal im Monat in Mainz“) und zum TSC. Ein Grund dafür ist der Trainer. „Babak macht 
den TSC Mainz für mich besonders“, sagt Martin Christmann. Er könne ihn nicht hoch 
genug loben, wie wertvoll er über viele Jahre hinweg war. Beste Freundschaften sind 
entstanden. „Babak hat uns indirekt und zwischen den Zeilen beigebracht, dass wir 
zusammenhalten und zusammenbleiben.“ Entsprechend hat der Mainzer unzählige 
Erlebnisse und Veranstaltungen mit und beim TSC im Kopf, die ihn einfach erfreuen. 
„Ich bin nicht mehr jeden Tag auf der Anlage, aber seitdem ich weg bin, habe ich 
nahezu in jedem Jahr mindestens ein Medenspiel für den TSC gemacht.“ So wird es 
auch 2026 sein. Martin Christmann kommt gerne zurück. Dorthin, wo nicht alles, aber 
doch vieles begann. „Tennis war für mich ein ganz wichtiger Schlüssel im Leben.“ 






























































































